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6. Sie fasst ihn in ihre Arme 
und küsst seinen toten Mund: 
»Ach Mündelein, könntest du sprechen, 
|: so wär mein jung Herze gesund!« :| 

7. Sie schwang sich um ihren Mantel 
und sprang wohl in die See: 
»Gut Nacht, mein Vater und Mutter, 
|: ihr seht mich nimmermeh.« :|

8. Da hört man Glocken läuten, 
da hört man Jammer und Not: 
Hier liegen zwei Königskinder, 
|: die sind alle beide tot. :| 

2. |: Ein Knabe hatte ein Mägdlein lieb, :|
sie flohen gar heimlich von Hause fort,
es wusst’s nicht Vater noch Mutter.

3. |: Sie sind gewandert hin und her, :|
sie haben gehabt weder Glück noch Stern,
sie sind verdorben, gestorben. 

4. |: Auf ihrem Grab Blaublümlein blühn, :|
umschlingen sich zart wie sie im Grab,
der Reif sie nicht welket, nicht dorret.

Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht
Blaublümelein
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blü me lein, sie sind ver wel ket, ver dor ret.

25 Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht

1. Es fiel ein Reif in der Früh lings nacht. Er fiel auf die zar ten Blau
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Melodie: nach dem elsässischen Volkslied »Es fuhr ein Fuhrknecht übern Rhein«, 1807 
Text: nach »Des Knaben Wunderhorn«, 4. Band, 1854. Dort ohne die 4. Strophe.  
Auch Zuccalmaglio (1803–1869) zugeschrieben, 1825

Von Christine Müller für das Liederprojekt gesungen.  (Volkslieder-CD, Vol. 2, Carus)


